
Gemeinde Dohren Herzlake, den 19.11.20  

 
 

Niederschrift 
 

über die Sitzung des Gemeinderates 
am Donnerstag, dem 12.11.2020, 19:00 Uhr, 

Rathaus Herzlake, Neuer Markt 4, 49770 Herzlake. 

 
 
I 

 
Anwesend:  
 
Bürgermeister 
Herr Johannes Dieker  
 
Ratsmitglied 
Frau Johanna Brüggemann  
Herr Jürgen Decker  
Herr Ludger Feldmann  
Herr Josef Feldmeier  
Herr Dietmar Glaner  
Herr Thorsten Kramer  
Herr Martin Mai  
Herr Franz-Josef Zumbeel  
 
von der Verwaltung 
Herr Ludwig Pleus  
Frau Marion Book  
 
Zuhörer 
3 Zuhörer  
 
 
 
 

II 
 
 
 

Die Tagesordnung wurde wie folgt beraten: 
 
 
Punkt  1 der Tagesordnung: Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsmä-

ßigen Ladung, der Tagesordnung und der Beschluss-
fähigkeit 
 

Der Vorsitzende eröffnete die Sitzung mit der Begrüßung der Anwesenden. Die Mitglieder 
des Gemeinderates wurden durch Einladung vom 02.11.2020 zu der Sitzung eingeladen. Die 
ordnungsgemäße Ladung, die Tagesordnung und die Beschlussfähigkeit wurden festgestellt.  
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Punkt  2 der Tagesordnung: Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 

10.09.2020 
 

Der Vorsitzende stellte fest, dass allen Mitgliedern die Niederschrift über die Sitzung vom 
10.09.2020 zugestellt wurde. Einwendungen gegen Form und Inhalt wurden nicht erhoben. 
Die Niederschrift wurde einstimmig genehmigt. 
Ratsherr Glaner regte eine Anmerkung im nichtöffentlichen Teil an. 
 
  
Punkt  3 der Tagesordnung: Dorfdialog 

 
Bürgermeister Dieker teilte mit, dass der „Dorfdialog“ aufgrund der Corona-Pandemie „auf 
Eis“ gelegt wurde und eine neue Bürgerversammlung erst 2021 stattfinden könne. Die Ar-
beitsgruppen seien jedoch weiter aktiv. Die DorfApp solle weiter vorangetrieben werden. Als 
Administratoren hätten sich Tobias Brockhaus, Christian Thien, Guido Lake und Julian Die-
ker bereit erklärt. 
 
Gemeindedirektor Pleus informierte, dass er mit Frau Wilbers-Noetzel (pro-t-in) gesprochen 
habe bzgl. der Aufteilung der 10.000 €, die der Gemeinde vom Landkreis Emsland zur Ver-
fügung gestellt werden können. Sie hält die vom Verwaltungsausschuss vorgeschlagene 
Lösung, 6.000 € für die Begleitung durch pro-t-in 6.000 € und 4.000 € für eine Maßnahme im 
Ort durchaus für sinnvoll. Es müsse nun überlegt werden, welche Maßnahme man umsetzen 
möchte. 
 
Ratsherr Feldmeier regte an, nach den Vorschlägen aus den Arbeitsgruppen zu schauen. 
 
Der Rat beschloss nach Beratung auf Vorschlag des Verwaltungsausschusses einstimmig, 
für den beim Landkreis Emsland zu stellenden Antrag für die Begleitung durch pro-t-in 6.000 
€ einzuplanen und für eine Maßnahme im Ort 4.000 €. 
 
 
Punkt  4 der Tagesordnung: Bauleitplanung; Bebauungsplan Nr. 3 "Auf der Ahe", 2. 

Änderung; Beschlussfassung über die vorgetragenen 
Abwägungen und Satzungsbeschluss 
Vorlage: 2020/1623 
 

Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 3 "Auf der Ahe", 2. Änderung mit den textlichen Fest-
setzungen, örtlichen Bauvorschriften und Hinweisen, sowie die Entwurfsbegründung haben 
in der Zeit vom 23. September 2020 bis zum 26. Oktober 2020 öffentlich zu jedermanns Ein-
sicht im Rathaus Herzlake ausgelegen.  
 
Aus der Bevölkerung wurden keine Anregungen vorgetragen. Gleichzeitig wurden die Be-
hörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange an der Planung beteiligt. Gemäß § 4 Abs. 
2 BauGB wurden Anregungen von folgenden Fachdienststellen vorgetragen. 
 
Landkreis Emsland, Meppen 
EWE NETZ GmbH, Cloppenburg 
Trink- und Abwasserverband „Bourtanger Moor“, Geeste  
Deutsche Telekom Technik GmbH, Osnabrück 
Wasser- und Bodenverband „Dohrener Bruch“, Meppen 
Industrie- und Handelskammer Osnabrück-Emsland-Grafschaft Bentheim, Osnabrück  
 
Alle übrigen Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange haben keine Anregungen 
vorgetragen bzw. sich innerhalb der vorgegebenen Frist nicht geäußert. Bei den letztgenann-
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ten Dienststellen ist davon auszugehen, dass Anregungen nicht vorgetragen werden. Die 
entsprechenden Abwägungsvorschläge lagen in der Sitzung vor.  
     
Auf Anfrage von Ratsherrn Glaner teilte Gemeindedirektor Pleus mit, dass nur eine Zufahrt 
von der Dorfstraße geplant sei. 
 
Die Ratssitzung wurde für eine Beratung im Verwaltungsausschuss unterbrochen. 
 
Beschlussvorschlag:  
Der Verwaltungsausschuss schlug dem Rat einstimmig folgenden Beschluss vor: 
Den Abwägungsvorschlägen wird zugestimmt. Der Bebauungsplan Nr. 3 "Auf der Ahe", 2. 
Änderung, mit den textlichen Festsetzungen, örtlichen Bauvorschriften und Hinweisen, wird 
gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen und die Begründung hierzu.  
 
Beschluss:  
Der Rat fasste auf Vorschlag des Verwaltungsausschusses mit 7 Ja-Stimmen und 2 Enthal-
tungen folgenden Beschluss: 
Den Abwägungsvorschlägen wird zugestimmt. Der Bebauungsplan Nr. 3 "Auf der Ahe", 2. 
Änderung, mit den textlichen Festsetzungen, örtlichen Bauvorschriften und Hinweisen, wird 
gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen und die Begründung hierzu.  
 
 
Punkt  5 der Tagesordnung: Einwohnerfragestunde 

 
Punkt  5.1 der Tagesordnung: Einwohnerfragestunde 

 
Herr Thien fragte nach dem Sachstand der Zuwegung für Radfahrer zur Grundschule. Hier 
wurde von den Eltern vor einiger Zeit angefragt, ob die Poller versetzt werden könnten, da es 
sich hier gefährlich staut, wenn die Kinder morgens zur Schule fahren. 
Bürgermeister Dieker teilte mit, dass die Problematik bekannt sei. Es haben bereits diverse 
Treffen diesbezüglich stattgefunden. Als Lösung wurde eine „Y“-Zufahrt vorgeschlagen, die 
auch so schnell wie möglich umgesetzt werden soll. Die Kosten betragen 6.000 €. 
Gemeindedirektor Pleus informierte, dass sich die Samtgemeinde Herzlake mit 3.000 € an 
den Kosten beteiligen werde. 
 
  
Punkt  5.2 der Tagesordnung: Einwohnerfragestunde 

 
Herr Wessels erkundigte sich nach Gewerbeflächen, da er plane, Mietgaragen zu bauen und 
einen Maschinenverleih aufzubauen. Dafür müsse er wissen, wann er frühestens anfangen 
könnte zu bauen. 
Bürgermeister Dieker informierte, dass man derzeit in Verhandlung sei für Gewerbeflächen. 
Ggfls. könne Anfang 2022 gebaut werden. 
Ratsherr Feldmeier schlug vor, sich übergangsweise anderweitig einzumieten. 
 
 
Punkt  6 der Tagesordnung: Mitteilungen, Anfragen und Anregungen 

 
Punkt  6.1 der Tagesordnung: Mitteilungen, Anfragen und Anregungen 

 
Ratsherr Zumbeel fragte an, ob in diesem Jahr ein Nikolausumzug angedacht sei. 
Bürgermeister Dieker erklärte, dass mehrere Gespräche stattgefunden hätten zusammen mit 
den Herzlakern. Letztlich wird jede Gemeinde ihren eigenen Umzug planen. Für Dohren sei 
vorgesehen, dass der Nikolaus im offenen Wagen durch die Straßen fährt. Die Ratsmitglie-
der händigen die an den Straßen stehenden Kindern eine Nikolaustüte aus. Die Kosten der 
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Tüten übernimmt die Gemeinde, da in diesem Jahr keine Sammlung stattfinden kann. Der 
genaue Verlauf wird über die Grundschule und den Kindergarten bekanntgegeben sowie im 
Knirps erscheinen. 
 
   
Punkt  6.2 der Tagesordnung: Mitteilungen, Anfragen und Anregungen 

 
Gemeindedirektor Pleus teilte mit, dass der für dieses Jahr geplante Wettbewerb „Unser Dorf 
hat Zukunft“ wegen der Corona-Pandemie auf 2021 verschoben wurde. Man sollte auf jeden 
Fall im nächsten Jahr an dem Wettbewerb teilnehmen. 
 
  
Punkt  6.3 der Tagesordnung: Mitteilungen, Anfragen und Anregungen 

 
Ratsherr Decker teilte mit, dass die Grafelder Straße ab dem 16.11.2020 saniert wird. 
 
   
Punkt  6.4 der Tagesordnung: Mitteilungen, Anfragen und Anregungen 

 
Ratsherr Feldmeier fragte an, ob es bzgl. der steigenden Coronazahlen Informationen gebe 
zu Hotspots. 
Gemeindedirektor Pleus teilte mit, dass die Gemeinde aus Datenschutzgründen keine Infor-
mationen vom Landkreis Emsland erhalte. 
Ratsherr Feldmeier monierte, dass einige Schulkinder ihre Masken erst im Bus aufsetzen, an 
der Bushaltestelle aber ohne Maske eng beieinander ständen. 
Gemeindedirektor Pleus sagte, man könne hier nur an die Eltern appellieren.  
 
   
Punkt  6.5 der Tagesordnung: Mitteilungen, Anfragen und Anregungen 

 
Auf Anfrage von Ratsherrn Zumbeel teilte Bürgermeister Dieker mit, dass bei der Sanierung 
der Grafelder Straße kein Radweg gebaut werde, weil die Breite der Straße es nicht herge-
be.  
 
   
Punkt  6.6 der Tagesordnung: Mitteilungen, Anfragen und Anregungen 

 
Ratsfrau Brüggemann teilte mit, dass Herr Kroner und Herr Brüggemann die Weihnachtsbe-
leuchtung weiter entwickeln. Hierfür würden Materialkosten anfallen. Bürgermeister Dieker 
sagte eine Kostenübernahme durch die Gemeinde zu. 
 
   
Punkt  6.7 der Tagesordnung: Mitteilungen, Anfragen und Anregungen 

 
Auf Anfrage von Ratsfrau Brüggemann teilte Bürgermeister Dieker mit, dass es Lieferschwie-
rigkeiten gebe für die Köpfe der Straßenlaternen "Am Esch". 
 
  
Punkt  6.8 der Tagesordnung: Mitteilungen, Anfragen und Anregungen 

 
Bürgermeister Dieker teilte mit, dass am Samstag, 14.11.2020, die Kranzniederlegung am 
Kriegerdenkmal in kleinem Rahmen stattfinde.  
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Punkt  6.9 der Tagesordnung: Mitteilungen, Anfragen und Anregungen 

 
Bürgermeister Dieker informierte, dass es auch im Jahr 2021 einen Dohrener Kalender ge-
ben wird. 
 
   
Punkt  6.10 der Tagesordnung: Mitteilungen, Anfragen und Anregungen 

 
Bürgermeister Dieker teilte mit, dass die Seitenräume nicht mehr von Herrn Meier vom Bau-
hof Herzlake, sondern vom Bodenkulturzweckverband gemäht werden. 
 
 
Punkt  6.11 der Tagesordnung: Mitteilungen, Anfragen und Anregungen 

 
Ratsherr Feldmeier teilte mit, dass Herr Dieter Sturm, CDU-Kandidat für die Samtgemeinde-
bürgermeisterwahl 2021, als Zuhörer der Sitzung beiwohne. Er wurde von allen drei CDU-
Vorständen einstimmig als Kandidat bestätigt. Die Nominierung in der CDU-Versammlung 
wurde coronabedingt verschoben. 
 
  
Punkt  6.12 der Tagesordnung: Mitteilungen, Anfragen und Anregungen 

 
Bürgermeister Dieker informierte, dass die Baracke auf dem ehem. Grundstück Buchwald 
zurückgebaut werde und hier wieder Ackerland entstehe. 
 
  
 
 
  
 
 
  

 
Dieker Book Pleus 
Bürgermeister Protokollführerin  Gemeindedirektor  
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